Region Rosental, Etappen 8 - 10

Vom Ausgangspunkt der Etappe in kbnnen Sie mit dem Kanu das schone Rosental
erkunden. Diese Region verfugt Uber familienfreundliche Ausflugsziele, eindrucksvolle
Platze und Landschaften von besonderer Schdnheit.

Nicht weit von den Ufern der Drau entfernt, bietet die Keltenwelt Frdg in der
Marktgemeinde Rosegg einen geschichtlichen Ruckblick auf die letzten 3000 Jahre und
das Leben unserer Vorfahren. Der Tierpark Rosegg beherbergt als grofter in Karnten
etwa 400 Tiere. Hier finden Familien neben 35 Tieren, einen Kleintierzoo und einen
groflen Kinderspielplatz. Zwischen Tierpark und Schloss Rosegg konnen Besucher ein
grofles Gartenlabyrinth aus Hainbuchen durchqueren, ein lustiges Erlebnis fir grofle und
kleine Besucher.

Auf der Etappe Muhlbach - Feistritz - Ferlach begeben Sie sich ins Reich der Carnica-
Biene - auch graue Karntnerbiene, norische Honigbiene oder Apis Mellifera Carnica
genannt. Ihr gewidmet ist das Carnica Bienen-Erlebnis-Museum in Kirschentheuer. Von
der Entwicklung der Bienennutzung bis hin zu einer Vielzahl an Produkten, die hier
gekauft werden konnen, veranschaulicht das Museum, wie wichtig diese Honigbiene fur
die Menschen ist. Am Ende der Etappe im Schloss Ferlach zeigt das Blichsenmacher- und
Jagdmuseum die Geschichte des Buchsenmacherhandwerkes sowie Trophéen, die
Geschichte der Jagd und ihren Einfluss auf die Musik, Malerei und Literatur. Etwas weiter
sudlich verspricht die Tscheppaschlucht aufregende Naturerlebnisse zwischen
Wasserfallen, Hangebricken und tiefen Schluchten.

Villach - Faaker See - Ossiacher See Carnica - Region - Rosental

Etappe 8: Muhlbach - Feistritz/Rosental

Schwierigkeit: sehr leicht | Gewasser: leicht flieBend, im Staubereiche stehend |
Umgehung Kraftwerk erforderlich | Distanz: 13 km | Dauer: 2,5 - 3 Stunden
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Unsere Etappe startet in Mihlbach. Auf 13 km und einer Fahrtzeit von 2,5 bis 3
Stunden genieRen Sie Ihre Bootstour auf der Drau. Uber weite Teile hinweg sind Sie
komplett allein mit der Natur, umgeben von dicht bewachsenem Ufer. Im Hintergrund
kdnnen Sie dabei auf die beeindruckende Berge der Karawanken blicken und das eine
oder andere Kirchlein erspahen. Kleine Hafen und Landart-Projekte mit laden zu einer


https://www.visitvillach.at/de/region-villach-faaker-see-ossiacher-see.html
http://www.carnica-rosental.at/tourismus_de/

Pause ein. Und das ist wichtig. Dazwischen ist flr gute Rastplatze gesorgt - mit tollen
Ausblicken und Tierbegegnungen. Die Etappe fuhrt vorbei an St. Jakob und
Dragositschach bis nach Feistritz im Rosental. Gewasser: sehr leicht flieBend, im
Staubereiche stehend.

Draukraftwerk

Die Sicherheitszone vor und nach den Kraftwerken betragt 300m. Die Sicherheitszone ist
ausnahmslos einzuhalten, bei gedffneten Schleusen herrscht hier Lebensgefahr!

Das Kraftwerk Feistritz liegt auf dieser Etappe. Um dieses zu umgehen, ist ein kurzer
Ausflug an Land notwendig. Sie steigen rechterhand vor dem Kraftwerk aus und nach ein
paar Metern kdnnen Sie ebenfalls rechter Hand unter der Draubriicke wieder ins Wasser.
Mit einem speziellen Bootswagen, den Sie von uns am Anfang der Etappe bekommen, ist
der Transport von Boot, Kanu, Kajak oder SUP kein Problem. Die Ein- und
Ausstiegsstellen sind markiert.

Rastplatz

Wer paddelt, muss Pausen einlegen, um aufgebrauchte Kraftreserven wieder aufzufullen.
Die erste Rastmoglichkeit befindet sich am rechten Flussufer in Dreilach. Weiter die Drau
hinab befindet sich in St. Jakob der nachste Rastplatz. Dann geht’'s gemutlich bis zum
Rastplatz Dragositschach, ebenfalls am rechten Flussufer oder Sie bleiben ein Stick
spater am linken Flussufer bei der Zikkurat-Drauwelle stehen. In St. Oswald ist es
moglich, bei einem kurzen Stop die Filialkirche St. Oswald zu besuchen. Weiter geht es
bis zum Wahaha Paradise Resort. Hier gibt es alles, was notig ist, um Energie zu tanken
und eine Pause einzulegen.

Biohof Baumgartner | Zikkurat Drauwelle

Ubernachtung & Kulinarik

Wahaha Paradise | Gasthof Camping Juritz

Ausflugsziele & Tipps

Familienzeit, Kunst und Kultur, Wandern in den Bergen. Nach der Paddeltour kann der
Tag nach Lust und Laune gestaltet werden. Mit Kindern lohnt sich ein Ausflug

zum gréften Outdoorspielplatz Karntens mit FufRballgolf und vielem mehr. Hier kbnnen
sich Kinder noch mal so richtig austoben und auch der Badesee St. Johann ist fuBlaufig
erreichbar. An Schlechtwettertagen lockt das Wahaha Paradies mit Indoor-Aktivitaten und
Klettermdglichkeiten. Wer Kunst und Kultur liebt, nimmt sich Zeit fur die Galerie im
historischen Kraigherhaus und das Schloss Ebenau mit der Galerie Walker, Schlosspark
und den Kdpfen von Kiki Kogelnik.

Landart-Freunde planen unbedingt einen Stopp bei der Drauwelle Zikkurat in
Ludmannsdorf ein. Das Kunstwerk in der Natur lasst sich innerhalb ein paar Minuten
erklimmen und bietet eine grandiose Aussicht Uber die Drau. Auch Grillmdglichkeiten gibt
es vor Ort. Auf der anderen Seite des Flusses bieten sich Ausflige und Wandertouren in
die Karawanken an, zum Beispiel ins ursprungliche Barental oder hinauf auf 1.660 Meter
Seehdhe zur bewirtschafteten Klagenfurter Hitte. Perspektivenwechsel und
abwechslungsreiche Ausblicke in die Landschaft sind garantiert!


https://www.bio-austria.at/biobauer/biohof-baumgartner
http://www.lebensraumwasser.at/_globalcms/data/cms_daten/lrw_projekte/villach_land/10171_db_zikkurat_drauwelle.pdf
https://www.wahaha-paradise.com/
https://www.camping-juritz.com/de/

Wahaha Paradise | Play2Gether — Qutdoor Spielplatz | Kraiger Haus | Galerie
Walker | Kick2Gether - FuBballgolf

Etappe 9: Feistritz/Rosental - Ferlach

Schwierigkeit: leicht | Gewasser: leicht flieSend/stehend | Umgehung Kraftwerk
erforderlich | Distanz: 10 km | Dauer: 2 - 2,5 Stunden
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Mit einem Hauch von Rosenduft startet diese Etappe. Denn in der Gemeinde Feistritz im
Rosental blihen tausende Rosenstocke. Ein paar davon sind wahrend der Fahrt nach
Ferlach mit einem guten Auge auch vom Wasser aus zu sehen. Unsere Etappe startet bei
der Anlegestelle in Feistritz/Rosental. Zuerst ist der Fluss schmal, fast wie ein Kanal. Aber
schon nach den ersten Kilometern ruckt das Ufer immer weiter ab. Der Fluss wird breit
und geht in den Ferlacher Stausee Uber. Von hier aus haben Paddler einen wunderbaren
Panoramablick auf die Karawanken, das grine naturbelassene Ufer, die spektakulare
Bricke und die Hollenburg. Auf 10 km und einer Fahrtzeit von 2 bis 2,5 Stunden
geniefen Sie lhre Bootstour auf der Drau. Ideal fir alle, die es gerne gemutlich haben.
Kurz vor dem Kraftwerk Ferlach befindet sich der Ausstieg. Gewasser: sehr leicht
flieBend, im Staubereiche stehend.

Draukraftwerk

Die Sicherheitszone vor und nach den Kraftwerken betragt 300m. Die Sicherheitszone ist
ausnahmslos einzuhalten, bei gedffneten Schleusen herrscht hier Lebensgefahr!

Am Ende der Etappe befindet sich das Kraftwerk Ferlach, welches auf der rechten
Flussuferseite zu umgehen ist. Mit einem speziellen Bootswagen, den Sie von uns am
Anfang der Etappe bekommen, ist der Transport vom Boot, Kanu, Kajak oder SUP kein
Problem. Die Ein- und Ausstiegsstellen sind markiert.

Rastplatz

Auch wenn sich diese familienfreundliche Etappe gut durchpaddeln lasst, lohnt sich
zwischendurch ein kurzer Stopp, um die Landschaft in vollen Zigen zu genieflen. Auf der
Strecke kdnnen Sie in St. Johann zur rechten Hand anlegen und sich die Beine zum
Beispiel in der St. Johanner Au oder bei der kleinen Drau zu vertreten. Etwas weiter
flussabwarts haben Sie noch einmal vor der Bricke am linken Flussufer in
Unterschlossberg die Méglichkeit dazu. Ubrigens, auch ein guter Punkt, um tolle Fotos zu
machen, bevor es zum Ausgangspunkt wieder ans andere Flussufer geht.


https://www.wahaha-paradise.com/
https://www.play2gether.at/
http://www.kraigherhaus.at/
http://www.galerie-walker.at/
http://www.galerie-walker.at/
http://www.kick2gether.com/

Rosentaler Stuberl | Badesee ReRnig

Ubernachtung & Kulinarik

Gasthof Singer | Gasthof Plasch

Ausflugsziele & Tipps

Willkommen im Reich der fleiSigen Bienen! Der Carnica-Biene, auch graue
Karntnerbiene, norische Honigbiene oder Apis Mellifera Carnica genannt, gewidmet ist
das Carnica Bienen-Erlebnis-Museum in Kirschentheuer. Von der Entwicklung der
Bienennutzung bis hin zu einer Vielzahl an Produkten, die hier gekauft werden kdnnen,
veranschaulicht das Museum, wie wichtig diese Honigbiene fur den Menschen ist.
Direkt im Schloss Ferlach zeigt das Buchsenmacher- und Jagdmuseum die Geschichte
des Buchsenmacherhandwerkes, Trophaen, die Geschichte der Jagd und ihren Einfluss
auf die Musik, Malerei und Literatur. Etwas weiter sudlich verspricht die
Tscheppaschlucht aufregende Naturerlebnisse zwischen Wasserfallen, Hangebricken
und tiefen Schluchten.

Carnica Bienenmuseum | Schloss Ferlach & Buchsenmacher- und Jagdmuseum |
Tscheppaschlucht | Kick2Gether FuBballgolf

Etappe 10: Ferlach - Annabrlicke

Schwierigkeit: leicht | Gewasser: leicht flieBend/stehend | Umgehung Kraftwerk
erforderlich | Distanz: 13,7 km | Dauer: 2,5 - 3 Stunden
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Weite Landschaften, dichte Walder und imposante Felsen der Karawanken:
Naturliebhaber schatzen die Ruhe und natlrliche Schdonheit dieser Etappe. Der Einstieg
befindet sich nach dem Kraftwerk Ferlach am rechten Flussufer. Hier startet die Etappe
und fahrt 13,7 km bzw. 2,5 bis 3 Stunden lang. Ruhig und geméachlich ist der Fluss in
diesem Bereich. Ganz nah das naturbelassene Ufer. Nur ab und zu taucht am Horizont
eine Brucke auf, ansonsten sind Paddler im ruhigen Grin unterwegs und kOnnen
ausgedehnte Ausblicke genieflen. Gewasser: sehr leicht flielend, im Staubereiche
stehend.


http://rosentaler-stueberl-maria-elend.smarto.net/
https://www.ferlach.at/system/web/gelbeseite.aspx?typ=3&letter=ALLE&detailonr=225038588-2589&cmd=az&menuonr=225014356
http://www.gasthof-singer.at/
http://gasthof-plasch.at/
http://www.carnica-rosental.at/landwirtschaft/C9/carnica_bienen_erlebnis_museum/
http://www.jagdmuseum-ferlach.at/
https://www.tscheppaschlucht-ferlach.at/
https://www.kick2gether.com/

Draukraftwerk

Die Sicherheitszone vor und nach den Kraftwerken betragt 300m. Die Sicherheitszone ist
ausnahmslos einzuhalten, bei gedffneten Schleusen herrscht hier Lebensgefahr!

Nicht vergessen, die Drau ist beim Kraftwerk Annabricke am linken Flussufer zu
verlassen. Die Staustufe muss hier umgangen werden. Kurz nach dem Kraftwerk, darf
das Boot wieder ins Wasser und es geht gemutlich weiter. Mit einem speziellen
Bootswagen, den Sie von uns am Anfang der Etappe bekommen, ist der Transport vom
Boot, Kanu, Kajak oder SUP kein Problem. Die Ein- und Ausstiegsstellen sind markiert.

Rastplatz

Wer zwischendurch seine Energie wieder aufladen mdchte, findet auf der Strecke einige
gemiitliche Rastplatze. Gleich nach der Einstiegstelle liegt die Aschenrast auf der rechten
Seite flussabwarts. Ebenfalls rechter Hand kdnnen Sie bei der Valentinsfahre oder beim
Rastplatz Hafen Glainach anlegen. Bei St. Margareten befindet sich der Campingplatz
Camping Rosental ROZ. In Linsendorf konnen Sie am linken Flussufer anlegen und sich
dort ein wenig starken sowie beim Linsendorfer See entspannen.

Ubernachtung & Kulinarik

Camping Rosental ROZ | Mostschenke Linsendorf | Gasthof Annabriicke

Ausflugsziele & Tipps

Viel Natur lasst sich in der Umgebung dieser Etappe erleben. Auf der linken Flussseite
kébnnen Wanderer einen Ausflug auf den Radsberg unternehmen und einen herrlichen
Ausblick auf die Drau geniefien. Hier befindet sich auch ein Gleitschirmclub. In Linsendorf
kann ein Ausflug zum Linsendorfersee unternehmen werden. Auf der anderen Flussseite
gibt es idyllische Wanderwege vorbei an historischen Kleindenkmalern in der Gemeinde
St. Margareten im Rosental. Kinder konnen im EXPI in die Welt der Naturwissenschaften
eintauchen und sogar selbst einen Tornado erzeugen. Etwas weiter weg von der Drau
lockt der Wildensteiner Wasserfall mit beeindruckendem stirzendem Wasser und einem
neuen Flying-Fox-Park.

Radsberg Paragleiten | Forschen und Entdecken im EXPI | Valentinsfahre | Flying
Fox | St. Margareten im Rosental



http://www.camping.rozweb.eu/
http://www.mostschenke-linsendorf.at/html/mostschenke/
http://www.gasthofannabrücke.at/
https://kgfc.org/
http://www.expi.at/
https://www.drauradweg.com/de/highlights/valentinsfaehre-in-glainach/
https://www.klopeinersee.at/regionentdecken/ausflugsziele/flying-fox-park-am-wildensteiner-wasserfall/
https://www.klopeinersee.at/regionentdecken/ausflugsziele/flying-fox-park-am-wildensteiner-wasserfall/
https://www.st-margareten-rosental.gv.at/tourismusundkultur.html

